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Genuss, Kultur und vielfältige Regionen: LEADER-Region Elbtalaue begeisterte auf der 
Grünen Woche in Berlin 
 
Berlin. Zwei Tage, ein gemeinsamer Auftritt: Mit einem lebendigen, genussvollen und 
abwechslungsreichen Programm präsentierten sich Kommunen der LEADER-Region 
Elbtalaue auf der Internationalen Grünen Woche in Berlin. Am Samstag übernahm die 
Samtgemeinde Lüchow (Wendland) die Gestaltung des Elbe-Wendland-Standes, am 
Sonntag folgte der Auftritt der Samtgemeinden Elbtalaue und Ostheide.  
 
Lüchow (Wendland) – Regionalität zum Anfassen 
Der Samstag stand im Zeichen der Samtgemeinde Lüchow (Wendland) – und diese hielt 
u.a. kulinarisch einiges parat. Im Mittelpunkt stand in dieser Hinsicht die Senfgalerie 
Nemitz. Regina und Nils Rehfeldt präsentierten mit sichtbarer Begeisterung eine 
Auswahl aus ihrem Sortiment von mehr als 50 Senfsorten sowie Chutneys, Würzsaucen, 
Pfeffer- und Salzmischungen, Liköre und Spirituosen. Der Messestand wurde zum 
Anziehungspunkt für die Geschmacksknospen. 
Thematisch ganz anders, aber ebenfalls unübersehbar war Ulrich Schröder vom „Stones 
Fan Museum“ in Lüchow. Als Walking-Act in seiner legendären Fan-Montur brachte er 
Rockgeschichte aus dem Wendland nach Berlin an den Elbe-Wendland-Stand. Auf der 
Bühne erzählte er Anekdoten, nicht nur von der besonderen Geschichte des Museums, 
sondern teilte seine Begeisterung für die Rolling Stones mit dem Publikum. Von den im 
Laufe der Bandgeschichte über 500 produzierten Songs, sei für jede Gefühlsregung 
etwas dabei, versicherte der Stones-Fachmann, so gebe es zum Beispiel langsame 
Stücke, bei denen er bevorzugt seine Steuererklärung mache. Dick Taylor, erster Bassist 
der Stones und Gründungsmitglied, werde im Sommer zu einem Konzert im Museum 
erwartet, berichtete er voller Vorfreude. Dies sei eine gute Gelegenheit, sich vor Ort 
umzuschauen: „Macht einen Besuch in Lüchow, in Lüchow-Dannenberg“, rief er den 
Messegästen zu. Seine Hoffnung bleibt, dass irgendwann die Stones einmal persönlich 
vorbeischauen. 
Glanzvolle Akzente setzten die Nemitzer Heidekönigin Selina Hintze mit ihrer 
Kronprinzessin Mathilda Jacobs sowie die amtierende Erntekönigin Saskia Pinnisch und 
die Vorjahres-Erntekönigin Alissa Schulz. Als Walking-Acts standen sie für Gespräche 
bereit und verliehen dem Elbe-Wendland-Stand eine königliche Präsenz. Am 
Tourismustresen warb der Verein Wendland Regionalmarketing e. V. für die Region, 
während Luise Werner, eine ausgebildete Berufsmusikerin sowie Atem-, Sprech- und 
Stimmlehrerin, auf der Bühne mit ihrem Musik-Act für Atmosphäre und Emotion sorgte. 
Samtgemeindebürgermeister Sascha Liwke, war hochzufrieden am Ende des Tages: "Es 
war wieder eine Freude das Wendland als Teil der deutschen Regionen und der 
internationalen Gemeinschaft präsentieren zu dürfen. Besonders gefreut hat mich, dass 
sich die Halle in Form eines Rundlings präsentiert hat."  
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Elbtalaue im Rampenlicht 
Am Sonntag rückte der Gemeinschaftsauftritt der Samtgemeinden Elbtalaue und 
Ostheide in den Fokus.  
Die Samtgemeinde Elbtalaue präsentierte ein musikalisch-kulinarisches Programm. Das 
„Elbtrio“, bestehend aus Karl, Konrad und deren Vater Falk Kindermann eröffnete den 
Tag mit traditionellen Liedern wie dem Niedersachsenlied, aber auch Jazzklängen, die 
die Besucher zum Mitsingen und Mitswingen brachten. 
Kulinarisch zog das Show-Cooking der Regionalen Markthalle Dannenberg zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher an. Markthallenleiterin Nadine Hellmuth-Olsson und 
Natascha Wolf, Leiterin des Mehrgenerationenhauses Dannenberg, zeigten beim Show-
Cooking auf der Niedersachsenbühne live, wie vielfältig und hochwertig die Produkte 
aus der Elbtalaue sind. Die Auswahl reicht von frischem Gemüse unterschiedlichster 
Betriebe über Backwaren, Käse, Milchprodukte, Fleisch- und Wurstspezialitäten bis hin 
zu Kräutern, Honig, Marmeladen, Eiern oder saisonalen Besonderheiten. Auch ein Rote-
Bete-Carpaccio des Restaurants „Janemanns“ aus Hitzacker (Elbe) wurde zur 
Verköstigung angeboten. „Die Wertschöpfung, die die heimischen Betriebe durch ihr 
Angebot in der Markthalle erfahren, ist uns sehr wichtig. Dafür haben wir diese Show 
für die Besucherinnen und Besucher in Berlin vorbereitet“, sagt Ursula Fallapp von der 
Samtgemeinde. Ergänzt wurde der Messeauftritt durch touristische Einblicke in die 
Stadt Hitzacker (Elbe) sowie durch die Weinkönigin Larissa „Die Empathische“ mit ihren 
Prinzessinnen Mia Lange und Meta Schulz, die die Weinbautradition einschließlich 
Hitzacker Wein und die Pflege der 99 Rebstöcke am Hitzacker Weinberg dem Publikum 
näherbrachten.  
 
Eine Ära endet - Jürgen Meyer verabschiedet 
Ein besonderer Moment wurde die Verabschiedung vom Bürgermeister der 
Samtgemeinde Elbtalaue, Jürgen Meyer. Bei den Kommunalwahlen im Herbst tritt er 
nicht erneut an, so dass dies seine letzte Grüne Woche als Amtsträger ist. Insgesamt 
achtzehn Jahre hat er die Geschicke des Gemeinschaftsstandes Elbe-Wendland 
mitbestimmt. Und dabei nicht nur den Messeauftritt der Samtgemeinde Elbtalaue in den 
Blick genommen, sondern ganz wesentlich für den Gemeinschaftsgeist des Elbe-
Wendland-Standes gesorgt. Meyer war ein absolutes Bindeglied, der mit seinem 
Engagement und seiner Begeisterung bei allen Partnern, Kommunen und auch der 
Politik stets im Sinne der ganzen Region gehandelt und gewirkt hat. „Ich bin sicher so 
ein wenig der Leitwolf für unsere Region“, räumte Meyer auf der Bühne der 
Niedersachsenhalle im Interview mit Moderator Andreas Wurm ein. Er blickte auch auf 
die Anfänge im Jahr 2004 zurück: „Wir sind eine ländliche Region, wir brauchen 
Menschen für Tourismus und deshalb haben wir gesagt: ‘Warum nicht Berlin?‘“, 
antwortete Meyer auf die Frage nach seiner Motivation für die Grüne Woche. „Das ist 
ein Markt, den wir erschließen müssen.“ 
Der Moderator lobte: „Sie waren von Anfang an dabei. Sie haben uns immer zusammen 
mit Ihrem Team ein tolles Bühnenprogramm hierhergebracht, haben uns Gruppen 
hierhergeschickt!“ Nachdem ihm dann auch noch sein persönlicher Jürgen-Meyer-Pin in 
Gold überreicht wurde, versprach der Geehrte schlussendlich sichtlich gerührt: „Ich 
komme wieder.“ 
 
Ostheide mit Hotel und Spargel in Berlin 
Die Samtgemeinde Ostheide, setzte am Gemeinschaftsstand gezielt touristische 
Akzente. Vorgestellt wurden das überregional bekannte Heide Hotel Reinstorf, ein 
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charmantes Landhotel nahe der Hansestadt Lüneburg, sowie der Spargelhof Strampe 
aus Neetze, der für Spargel, Erdbeeren, Himbeeren und Heidelbeeren aus nachhaltigem 
Anbau steht. 
Norbert Meyer, Samtgemeindebürgermeister der Samtgemeinde Ostheide, zog ein 
positives Fazit: „Die Grüne Woche ist ein Publikumsmagnet. Es ist immer wieder 
bemerkenswert, wie groß das Interesse an unserer Region ist. Viele Besucherinnen und 
Besucher informieren sich hier sehr gezielt – und wir werden mit Sicherheit einige von 
ihnen später bei uns als Gäste begrüßen können.“ Auch für Norbert Meyer war es nach 
15 Jahren die letzte Grüne Woche als Samtgemeindebürgermeister. Im Herbst wird er 
bei den anstehenden Kommunalwahlen nicht noch einmal kandidieren. 
 
Wirtschaftspartner schätzt Gemeinsinn 
Bereits von Freitag bis Sonntag war der Michaelshof Sammatz zum zweiten Mal als 
Wirtschaftspartner am Elbe-Wendland-Stand vertreten. Seit 1985 steht der Michaelshof 
für ein ganzheitliches Konzept aus biodynamischer Landwirtschaft, gemeinschaftlichem 
Leben, Bildung und internationalem Austausch. Mit Hofladen, Café, Arche-Hof und 
Gästehaus präsentierte er sich als touristischer Hotspot im Biosphärenreservat 
Niedersächsische Elbtalaue – und als Einladung zu Urlaub an einem besonderen Ort. Die 
Aussteller hatten nicht nur hochwertige Körperöle dabei, sondern auch leckeren Käse, 
der zum ersten Mal mit einem fruchtigen Chutney gereicht wurde. Eine Kombination die 
bei den Messebesuchern hervorragend ankam. Malte Behr und Liane Behr vom 
Michaelshof zeigten sich von der Messe und dem Gemeinschaftssinn des ganzen Teams 
begeistert. Er freue sich Teil der Gemeinschaft am Elbe-Wendland zu sein, man 
präsentiere die Region gemeinsam in all ihren Facetten. Dazu zähle nicht nur Politik, man 
zeige zudem immer wieder, „wie wir als Gemeinschaft gemeinsam leben.“ Das gelte 
auch vor Ort am Messestand in Berlin.  
 
Standgemeinschaft ELBE-WENDLAND: 
Halle 20 Stand 114 - Ihre Gastgeber: 
LEADER-Regionen Elbtalaue und Achtern-Elbe-Diek 
Bauernverband Nordostniedersachsen e.V.  
Urlaubsregion Wendland.Elbe 
Urlaubsregion Erlebnis Elbe 
Biosphärenreservat Niedersächsische Elbtalaue 
Naturpark Wendland.Elbe 
 
Weitere Informationen zum Programm gibt es unter www.elbe-wendland-aktiv.de/ und 
tagesaktuell während der Messe auf Instagram: 
www.instagram.com/leader_region_elbtalaue/ 
www.instagram.com/aed_auf_tour/ 
www.instagram.com/bvnon_ev 
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